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Für die persönliche Vertiefung und Hauskreise
 

Es ist hilfreich als Hauskreisleiter konkrete Ziele zu ste cken:
• Was sollen die Teilnehmer wissen? 

gibt, um durch unser Leben Wunder in dieser Welt zu bewirken
• Wie sollen die Teilnehmer werden? 

Umkehr bei sich selber zu erleben 
Hörende hingehen, Gottes Wort in Wort und Tat zu verkünden und die Wunder 

• Was sollen die Teilnehmer tun können? 
nutzen und als Hörender hingehen können in seinen Alltag und täglich entdecken, was es bedeutet
vorherbestimmten Werken Gottes zu wandeln.

 

Einstieg 
• Was war die grösste Stadt, die 

Zukunftsaussichten dieser Stadt gedacht?
• Wo musstest du in deinem Alltag schon einmal eine klare Korrektur vornehmen

machen, einen neuen Weg einschlagen?
• …..…………………………………………….……………………………………………………...………………..
 

Textlesung: Lest den Bibeltext aus Jona 
 

Vertiefungsfragen 
Jona 3,1-2 – Ein Mensch, der eine zweite Chance erhält!
• Was für Beweise findest du in diesem Text dafür, 
• Wann hat Gott dir in deinem Leben eine zweite Chance gegeben?

etwas zu bezeugen? Was hast du daraus gemacht?
• Wo hast du auch schon deine zweite Chance verpasst?
• …..………………………………………
 

Jona 3,2 – Ein Mensch, der hinhört!
• Wie spricht Gott zu dir? 
• Was heisst für dich ein Hörender zu sein und in den vorherbestimmten Werken Gottes zu wandeln?
• …..…………………………………………….……………………………………………………...………………
 

Jona 3,3 – Ein Mensch, der hingeht
• Wie reagiert Jona auf das Wort von Gott?
• Wie würdest du auf einen solchen Auftrag Gottes reagieren? Würdest du hingehen? Warum 
• Wie fühlst du dich, wenn du auf Gottes Weisung hin, dich auf den Weg machst?
• …..…………………………………………….……………………………………………………...………………
 

Jona 3,4 – Ein Mensch, der Gottes Wort verkündet
• Traust du dem Wort Gottes zu, dass es Leben verändert? 
• Wie verkündest du Wort Gottes in deinem Alltag? (Wort oder mehr Tat?)
• Wie reagieren andere Menschen auf deine Verkündigung des Wortes Gottes?
• Wo, wann und warum fehlt dir der Mut Gottes Wort zu verkünden?
• …..…………………………………………….……………………………………………………...………………
 

Jona 3,5-9  – Ein Mensch, der ein Wunder durch Gottes
• Wie reagierten die Niniviten auf das Wort von Gott?
• Wie würde diese Botschaft in deiner Region aufgenommen?
• Wie erklärst du dir die Reaktion der Niniviten auf 
• Wann würdest du fasten und dich in einen Sack hüllen, wie es die Niniviten taten

Fasten heute ganz konkret aussehen auch in deinem Leben?
• Die Niniviten reagierten rasch, konsequent, persönlich, öffentlich und demütig 

Leben bedeuten? 
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               mutig glauben oder davonlaufen 
 

Gott will durch DICH Wunder bewirken
 
 

               Jona 3,1 – 10 
 

               Serie: mutig glauben oder davonlaufen (2) 
 

Für die persönliche Vertiefung und Hauskreise
hilfreich als Hauskreisleiter konkrete Ziele zu ste cken:  

Was sollen die Teilnehmer wissen? Gott ist ein Gott, der uns immer wieder neu eine zweite
um durch unser Leben Wunder in dieser Welt zu bewirken. 

Wie sollen die Teilnehmer werden? Gott will Menschen, die bereit werden
Umkehr bei sich selber zu erleben (rasch, konsequent, persönlich, öffentlich und demütig)

in Wort und Tat zu verkünden und die Wunder 
Was sollen die Teilnehmer tun können? Jeder Mensch soll mutig jede neue Chance Gottes dankbar 

als Hörender hingehen können in seinen Alltag und täglich entdecken, was es bedeutet
vorherbestimmten Werken Gottes zu wandeln. 

Was war die grösste Stadt, die du schon einmal besucht hast? Was hast du damals über die 
Zukunftsaussichten dieser Stadt gedacht? 

schon einmal eine klare Korrektur vornehmen
inschlagen? Warum? 

…..…………………………………………….……………………………………………………...………………..

Lest den Bibeltext aus Jona 3,1-10 / Eph 2,10 

Ein Mensch, der eine zweite Chance erhält! 
Was für Beweise findest du in diesem Text dafür, dass Gott ein Gott der zweiten Chance ist?
Wann hat Gott dir in deinem Leben eine zweite Chance gegeben? Um was zu tun oder zu sein? Um wo 

Was hast du daraus gemacht? 
Wo hast du auch schon deine zweite Chance verpasst? 
…..…………………………………………….……………………………………………………...………………

Ein Mensch, der hinhört! 

Was heisst für dich ein Hörender zu sein und in den vorherbestimmten Werken Gottes zu wandeln?
…..…………………………………………….……………………………………………………...………………

geht! 
Wie reagiert Jona auf das Wort von Gott? 
Wie würdest du auf einen solchen Auftrag Gottes reagieren? Würdest du hingehen? Warum 
Wie fühlst du dich, wenn du auf Gottes Weisung hin, dich auf den Weg machst?
…..…………………………………………….……………………………………………………...………………

Gottes Wort verkündet! 
Traust du dem Wort Gottes zu, dass es Leben verändert?  
Wie verkündest du Wort Gottes in deinem Alltag? (Wort oder mehr Tat?) 

n auf deine Verkündigung des Wortes Gottes? 
Wo, wann und warum fehlt dir der Mut Gottes Wort zu verkünden? 
…..…………………………………………….……………………………………………………...………………

der ein Wunder durch Gottes Wort erlebt! 
auf das Wort von Gott? 

Botschaft in deiner Region aufgenommen? 
Wie erklärst du dir die Reaktion der Niniviten auf Jonas Botschaft? 
Wann würdest du fasten und dich in einen Sack hüllen, wie es die Niniviten taten

heute ganz konkret aussehen auch in deinem Leben? 
rasch, konsequent, persönlich, öffentlich und demütig 

 
bewirken! 

Für die persönliche Vertiefung und Hauskreise  
der uns immer wieder neu eine zweite Chance 

werden zuerst das Wunder der 
rasch, konsequent, persönlich, öffentlich und demütig) und dann als 

in Wort und Tat zu verkünden und die Wunder mutig Gott zu überlassen. 
mutig jede neue Chance Gottes dankbar 

als Hörender hingehen können in seinen Alltag und täglich entdecken, was es bedeutet, in den 

schon einmal besucht hast? Was hast du damals über die 

schon einmal eine klare Korrektur vornehmen, eine Richtungsänderung 

…..…………………………………………….……………………………………………………...……………….. 

dass Gott ein Gott der zweiten Chance ist? 
Um was zu tun oder zu sein? Um wo 

…….……………………………………………………...……………… 

Was heisst für dich ein Hörender zu sein und in den vorherbestimmten Werken Gottes zu wandeln? 
…..…………………………………………….……………………………………………………...……………… 

Wie würdest du auf einen solchen Auftrag Gottes reagieren? Würdest du hingehen? Warum ja oder nein? 
Wie fühlst du dich, wenn du auf Gottes Weisung hin, dich auf den Weg machst? 
…..…………………………………………….……………………………………………………...……………… 

 

…..…………………………………………….……………………………………………………...……………… 

Wann würdest du fasten und dich in einen Sack hüllen, wie es die Niniviten taten? Wie könnte Busse und 

rasch, konsequent, persönlich, öffentlich und demütig – Was könnte dies für dein 
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• Wie kann ein Wunder im Herzen von Menschen, auch in unserem Herzen geschehen? 
• Wo hast du in deinem, oder im Leben von andern, schon Wunder durch Gottes Wort erlebt? 
• …..…………………………………………….……………………………………………………...……………… 
Jona 3,10  – Ein Mensch der Gottes Gnade erlebt! 
• Wie erklärst du dir Gottes Sinneswandel? Was zeigt das über Gottes Ziele? (vgl. Hes 18,23) 
• Wie erlebst du in deinem und im Leben anderer die Gnade Gottes? 
• …..…………………………………………….……………………………………………………...……………… 
 

Abschlussfragen: 
� Welche Konsequenz hat der heutige Abend für dein Leben?  
� Was willst du ganz konkret versuchen umzusetzen, mit wem und wie? Macht es voreinander fest! 
 

Gebetszeit: 
� Tragt konkrete Gebetsanliegen für die Gebetsgemeinschaft zusammen. 
 


